
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Ragösen 

 
 Sitzungstermin: Montag, 14.10.2013 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:35 Uhr 
 Ort, Raum: im Feuerwehrgerätehaus, Ragösener 

Dorfstraße 13a, 

Anwesend waren: 

 

 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Ulrich Adolf  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Jörg Epler  
Ortschaftsrat Frank Körting  
Ortschaftsrat Carsten Schneider  
 
 

Es fehlten: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Hans-Peter Klausnitzer entschuldigt 
 
 
Gäste:    1 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
 



 2 

Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der stellvertretende Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte 
und Gäste. Er stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte 
auf die fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-

ten dieser Sitzung 
 Der stellvertretende Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, 

sofern sie sich bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen 
fühlen, dies vor der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
 

  

 
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

27.05.2013 
 Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 27.05.2013 wurde von den Ort-

schaftsräten bestätigt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 2 0 2 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde 
 Es gab keine Anfragen.   

 
 

  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 

Vorlage: COS-BV-587/2013/1 
 Der stellvertretende OBM informierte im Vorfeld zum vorliegenden Nachtrag, 

dass es derzeit eine Haushaltssperre gäbe, da finanzielle Zuweisungen und För-
dermitteleinnahmen fehlen. Die Haushaltslage ist daher sehr angespannt. 
In Bezug auf den Nachtragshaushalt berichtete der stellvertretende OBM, dass 
es für Ragösen keine Änderungen im Ergebnisplan gab. Für die Investition 2014 
(Löschwasserbrunnen) wurden zusätzlich 2,5 TE eingestellt.  
Der 1. Nachtragshaushalt 2013 wurde von den Ortschaftsräten einstimmig bestä-
tigt.  
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      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 6. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-

steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushalts-
jahr 2014 
Vorlage: COS-BV-624/2013 

 Für diese Satzung erhielten die OR zur heutigen Sitzung eine neue Beschluss-
vorlage mit einer umfassenderen Beschlussbegründung. In dieser wird auf die 
Erhöhung der Grundsteuer A von 300 auf 320 v.H. hingewiesen. Dies bringt für 
die Stadt Mehreinnahmen in Höhe von ca. 20 T€. Die Grundsteuer B bleibt wie im 
Vorjahr unverändert.  
Die OR stimmten der Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze für 
2014 zu. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 7. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Dir OR bemängelten, dass bisher keine Informationen aus den Fachbereichen zu 

den Anfragen aus der Sitzung vom 27.05.2013 vorlagen. 
Herr Schneider machte deutlich, dass das Geländer an der L 121 wiederholt be-
schädigt und noch immer nicht repariert wurden ist.  Der Anwohner befürchtet 
Schäden an seinem Haus, falls es erneut zu einer Kollision mit dem Geländer 
kommt (Schreiben des Anliegers v. 14.10.13 im Fach des FB). 
Lt. Aussage von Herrn Adolf gehört das Geländer nicht zur Straßenbaulast des 
LK und daher ist es von der Kommune zu reparieren bzw. neu aufzustellen. 
 

 Straßenschäden im Thießener Weg 
       Herr Körting äußerte sein Unverständnis darüber, dass Straßenreparatur-

arbeiten auf der kommunalen Straße nach Thießen durchgeführt wurden, 
aber die Schlaglöcher am Friedhof und vor dem Trafohaus nicht ausge-
bessert wurden. 

 Bolzplatz Ragösen  
 Die Verwaltung wurde darauf hingewiesen, dass der Platz unbedingt ge-

mäht werden muss und in das Leistungsverzeichnis für den Bauhof mit 
aufgenommen werden sollte. OR Schneider teilte den OR mit, dass der-
zeit die Rasenmahd durch Privatpersonen erfolgt, um diesen überhaupt 
nutzen zu können. 

 Straßenbeleuchtung Friedhof 
 Vorschlag: Installation eines Wandauslegers am Heimatstübchen zur Aus-

leuchtung des Bereiches (Anschluss Straßenbeleuchtung im Heimatstüb-
chen) 
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 Spielplatz 
Einige Ratsmitglieder kritisierten den katastrophalen Zustand (Gefahr für 
die Kinder) des Spielplatzes. Marode Teile von den Spielgeräten werden 
abgebaut und nicht erneuert. Die OR fragten an, ob bei den visuellen 
Kontrollen dies nicht gesehen wird. Der Zustand des Spielplatzes sollte 
überprüft werden, um feststellen zu können, ob eine Reparatur oder der 
Ersatz der Spielgeräte erfolgen muss. 
Herr Epler merkte in diesem Zusammenhang an, dass der Rasenabschnitt 
vor dem Spielplatz nicht entsorgt wurde. 

 Nathoer Weg 
       Herr Epler machte darauf aufmerksam, dass Steine um den letzten Stra-

ßeneinlauf herausgespült wurden.  Weiterhin ist die die Straße im Fahr-
spurbereich abgesackt, so dass die Straßeneinläufe wesentlich höher sind 
als die Fahrbahn.  
 
Herr Körting fragte an, ob der OBM bereits mit dem Gemeindekirchenrat 
und der Verwaltung in Bezug auf die Ausweisung einer anonymen Be-
gräbnisstätte gesprochen hat und ob erste Ergebnisse vorliegen. 
Die Protokollantin informierte darüber, dass die Verwaltung keinen Ein-
fluss auf die Entscheidung der Kirchengemeinde nehmen kann.  
Der stellvertretende OBM konnte zu dieser Anfrage auch keine genauen 
Aussagen treffen, da der Ortsbürgermeister das Gespräch mit Vertretern 
des Gemeindekirchenrates suchen wollte. Er wird sicherlich in der näch-
sten Sitzung zum Sachverhalt informieren. 

 

 Veranstaltungskalender 2014 
- Pfingstgelage am Pfingssonntag 
- 800 Jahrfeier vom 19.-22. Juni 2014  
 

Der stellvertretende Ortsbürgermeister beendete um 19.35 Uhr den öffentlichen 
Teil der Ortschaftsratssitzung. 

 
Er stellte fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gab, die nichtöffentlich 
behandelt werden müssten. Deshalb entfiel der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
und er schloss diese. 
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 22.10.2013 
 
 
 
 
 
Adolf       Mergenthaler 
Stellv. Ortsbürgermeister    Protokollantin 
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